
In grosser Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Martin Spühler
11. Oktober 1942–13. August 2026

Martin, mein Lebensgefährte, geliebter und wunderbarer Mensch, Vater, Grossvater,
Schwiegervater, Schwager, Onkel, Freund und leidenschaftlicher Architekt BSA / SIA.

Martins Leidenschaft am Schönen, sei es im Gestalten seiner Architektur, sei es im Sinn
für Essen, etwas Besseres als Pasta Pomodoro gab es für ihn nicht, im Kreise
freundschaftlicher Menschen oder das Geniessen einer wunderbaren und langsam
verglimmenden Zigarre, sind und waren massgebend und vorbildlich.
Die Klänge klassischer Musik und der Jazz waren bis zu den letzten Lebensmomenten
seine stetigen Begleiter.
Mit Begeisterung verfolgte er die Steherrennen auf der Offenen Rennbahn in Oerlikon.
Und nichts konnte schöner sein als ein erfrischendes Bad im nahen Türlersee.

Meine «Grosse Liebe Martin», ich bin Dir unendlich dankbar, für deine grosse Liebe,
deine Neugierde, auch deine Gelassenheit und Sanftmut, deine Stärke und Tapferkeit
und deinen ansteckenden Schalk!

Es ist Schönheit, Liebe, es ist Weite, es ist Feuer, ist Zartheit und Trauer.

Monika Bischof Spühler
Milena Lee mit Raphael und Sebastian
David und Soraiya Spühler mit Gian und Jil
Gabriel Spühler mit Luiz

Die Verabschiedung und der Dank für die gemeinsamen Lebenszeiten finden zu einem
späteren Zeitpunk statt.

Monika Bischof Spühler, Hinterbuchenegg 41, 8143 Stallikon


